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AfD

Betreff:

Neubau eines Fußwegs in Wiesbaden-Biebrich
- Antrag der AfD Stadtverordnetenfraktion vom 14.08.2017 -

Antragstext:

Begründung:
Auf dem unbebauten Grundstück Gemarkung Biebrich 0571, Flur 36, Flurstück 163/11 ist ein 
veritabler Trampelpfad entstanden, der die Glarusstraße mit der Pfälzer Straße verbindet. Der 
Trampelpfad hat sich gebildet, da Anwohner kommend aus der Pfälzer Straße oder Teplitzstraße 
sonst einen erheblichen Umweg laufen müssten, um zum Beispiel ihre Arbeitsstelle, den 
Einkaufsmarkt oder die Außenstelle des Amtes für Soziale Arbeit in der Glarusstraße zu erreichen. 
Im Winter und bei feuchter Witterung sind die Zustände vor allem für ältere Menschen nicht 
zumutbar. 

Antrag:

Der Ausschuss für Planung, Bau und Verkehr wolle beschließen:

1. Der Magistrat der Landeshauptstadt Wiesbaden wird beauftragt, die Möglichkeiten zum Bau 
eines einfachen Fußwegs auf dem genannten Flurstück zu prüfen.

2. Der Magistrat wird darüber hinaus beauftragt, die voraussichtlichen Kosten und die 
verkehrssicherungstechnischen Notwendigkeiten eines befestigten Fußwegs zu ermitteln.
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